
STOPPT DIE
KRIMINALISIERUNG VON
ANTIFASCHIST_INNEN

FÜR EIN
FORTSCHRITTLICHES

VERSAMMLUNGSGESETZ

UUTUUTUUT
www.versammlungsrecht.info

V.
i.S

.d
.P

: C
un

o 
H

äg
el

e,
 W

ill
i-B

le
ic

he
r-

S
tr.

 2
0,

  7
91

74
 S

tu
ttg

ar
t



Antifaschismus ist keine Straftat!
AntifaschistInnen sahen sich in den vergangenen Jahren 
vermehrt mit Repressionen konfrontiert. Nach der Behin-
derung der Proteste gegen einen Naziaufmarsch 2009 in 
Ulm markiert der 1. Mai 2011 in Heilbronn einen vorläu-
figen Höhepunkt der Kriminalisierung antifaschistischen 
Protestes: Hunderte AntifaschistInnen, die sich an Protes-
ten gegen einen Naziaufmarsch beteiligen wollten, wur-
den bis zu 11 Stunden in Gewahrsam genommen bzw. 
eingekesselt. Bereits in den Wochen davor hat die städ-
tische Polizeibehörde eine Kampagne durchgeführt in der 
Blockaden - entgegen der eindeutigen Rechtsprechung 
des Bundesverfassungsgerichtes - als Straftat dargestellt 
wurden. Das Stuttgarter Bündnis für Versammlungsfrei-
heit fordert die Einstellung sämtlicher Verfahren gegen die 
antifaschistischen GegendemonstrantInnen am 1. Mai.  

Für ein Versammlungsgesetz, das Protest nicht behindert!
Als Bündnis stellen wir klare Forderungen an ein fortschritt-
liches Versammlungsgesetz: Sitzblockaden, Streikposten 
und Spontandemonstrationen müssen hierbei ohne Ein-
schränkungen gestattet werden. Spürbarer Protest und 
kreative Aktionsformen müssen möglich bleiben. Ein neu-
es Versammlungsgesetz muss behördlicher Willkür und 
polizeilichen Schikanen einen Riegel vorschieben.

Die Erfahrungen der vergangenen Jahre zeigen, dass das 
Grundrecht auf Versammlungsfreiheit nichts ist, was uns 
geschenkt wird. Es kommt vielmehr darauf an, dass wir 
uns unser Recht nehmen und aktiv dafür kämpfen.

Das Bündnis für Versammlungsfreiheit ruft dazu auf:
- Nehmen Sie Ihr Grundrecht wahr, beteiligen Sie sich 	
  an Demonstrationen!
- Solidarisieren Sie sich mit den Opfern der Repress-	      	
   ion und engagieren Sie sich für das Grundrecht auf   	
   Versammlungsfreiheit!

Die Unterschriftensammlung, das Forum für Ver-
sammlungsfreiheit am 18.11.2011 und die  im Novem-
ber geplante Demonstration für ein fortschrittliches 
Versammlungsrecht können nur der Auftakt sein!

Mehr Informationen: www.versammlungsrecht.info

FORUM & DEMONSTRATION
NOVEMBER 2011
ACHTET AUF ANKÜNDIGUNGEN


